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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 04. Mai bin ich als Ihr Erster Bürgermeister hundert Tage im Amt.

Es gab kaum einen Tag davon ohne Termin. Und es gab kaum einen Tag, an dem ich mich nicht über
dieses Amt gefreut habe. Natürlich ist es herausfordernd und arbeitsintensiv. Aber vor allem ist es un-
glaublich vielseitig und abwechslungsreich, interessant, aufregend, herzerwärmend und oft sogar lustig.
Kurz gesagt: es ist mir eine Ehre und eine Freude, Bürgermeister von Kirchheim zu sein.

Als Bürgermeister bin ich Chef, Moderator, Repräsentant, Gratulant bei Geburtstagen, Jubiläen und Ge-
burten. Ich vertrete die Gemeinde als Landeigentümerin, Bauherrin und Vermieterin und als Mitglied in
Vereinen und Genossenschaften. Manch ein Tag beginnt mit einer Baubesprechung und endet auf einer
Jahreshauptversammlung. Ich habe 16 Personalgespräche und zwölf Bewerbungsgespräche geführt
und viereinhalb Gemeinderatssitzung geleitet - mit über 70 Tagesordnungspunkten.

Dank der professionellen Zusammenarbeit in Gemeinderat und Rathaus und mit dem Bauhof konnten in
diesen hundert Tagen viele wichtige Vorhaben vorangebracht werden:

Der Umbau im Kindergarten in Gaubüttelbrunn war schon weit gediehen steht dank des engagierten
Teams aus Planung und Ausführung kurz vor der Fertigstellung.
Im Schwimmbad und am Kindergarten Kirchheim rollen endlich die Bagger. Für das Schwimmbad pla-
nen wir die Eröffnung weiterhin zum Saisonstart 2025. Beim Kindergarten gab es in einer Ausschrei-
bung eine teure Überraschung: Die Module waren im Angebot deutlich teurer als kalkuliert. Dank guter
Vorbereitung der Fachplaner konnte der Gemeinderat hier kurzfristig eine schwierige Entscheidung tref-
fen: Wir planen noch mal von Modul- auf Massivbauweise um und gehen davon aus, dadurch einen
Großteil der Mehrkosten wieder einfangen zu können.

Die Lärmschutzwand am Schoppen wurde in Auftrag gegeben, auch hier wird dieses Jahr noch gebaut.
Für die Tagespflege in Gaubüttelbrunn wartet der geänderte Bebauungsplan auf die Aufstellung, parallel
dazu laufen die weiteren Planungen und eine Prüfung von Fördermöglichkeiten.

Natürlich passieren bei der Arbeit auch Fehler. Die Skulptur am Seegässchen im letzten Gemeindeblatt
„Pieta“ zu nennen war noch einer der kleineren – trotzdem entschuldige ich mich dafür. Ich finde es
wichtig, Fehler zu erkennen und daraus zu lernen: Was kann ich beim nächsten Mal besser machen?
Wo bin ich Ihren und meinen Ansprüchen nicht gerecht geworden?
Ich freue mich dazu weiter auf Ihre Anregungen und Ihre konstruktive Kritik.

Für Ihre Anliegen biete ich Ihnen in Zukunft eine regelmäßige Bürgermeistersprechstunde an, erstmalig
am 07.05.2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Ich wünsche Ihnen einen wonnigen Mai und schöne Pfingsten,

Ihr Christian Stück

Das Titelbild zeigt diesen Monat den Kirchturm in Gaubüttelbrunn. Vielen Dank für das schöne Foto an
Dr. Andreas Wortmann!

Auf dem Titelbild letzten Monat war keine „Pietà“ zu sehen, sondern „der Auferstandene“. Danke für
die freundlichen Hinweise unter anderem an Leo Kemmer. Ich bitte, diesen Fehler zu entschuldigen.
Die Pietà (it. für „Frömmigkeit, Mitleid“, nach lat. domina nostra de pietate „unsere Herrin vom Mit-
leid“), auch Vesperbild oder Marienklage genannt, ist in der bildenden Kunst die Darstellung Marias als
Mater Dolorosa (Schmerzensmutter) mit dem Leichnam des vom Kreuz abgenommenen Jesus Christus.
(Quelle: Wikipedia)
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Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim

Montag – Freitag              jeweils von   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Einwohnermelde- und Passamt einmal im Monat am Samstag geöffnet –

Nächster Termin am Samstag, 4. Mai 2024 von 8:30 Uhr – 12:30 Uhr

Für die Servicezeiten am Samstagvormittag (8:30 Uhr bis 12:30 Uhr) ist weiterhin eine Terminvereinba-
rung erforderlich.

Bitte beachten Sie:
Am darauffolgenden Montag bleibt das Einwohnermeldeamt dann geschlossen.

Zum Vormerken: Der nächste Termin der Samstagsöffnung ist am 01.06.2024.

Sitzungstermin Gemeinderat:

Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist am Donnerstag, 16. Mai 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Kirchheim.

Zu den Sitzungen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich eingeladen!

50 Jahre Musikverein Kirchheim e. V.

Am 05.04.1974 begann in einer Waschküche eine Erfolgsgeschichte: der Musikverein Kirchheim e.V.
wurde gegründet.

Seitdem lebt der Verein von und durch ein hohes Engagement zahlreicher Mitglieder, Familien und
Unterstützer. Im Rahmen des Festkommers wurden nun aktive und passive Mitglieder geehrt. Neben
vielen Ehrungen wurde auch auf die 50-jährige Vereinsgeschichte zurückgeblickt. Anstelle von Präsen-
ten übergab Ver-
einsvorstand
Joachim Merkert
an den Kinder-
garten St. Mi-
chael und an den
Schwimmbadför-
derverein eine
Spende in Höhe
von je 250 €. Mit
dem Kreismusik-
fest vom 8. bis
10. Juni 2024 fin-
den die Feierlich-
keiten ihren Hö-
hepunkt. Die
Kirchheimer Mu-
sikanten freuen
sich über zahlrei-
che Besucherin-
nen und Besu-
cher.
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Hundefreilaufwiese Kirchheim ਌

Damit Treffen auf der Wiese nicht nur zufällig, sondern auch ab und an
geplant stattfinden können, schlage ich eine WhatsApp Gruppe vor.

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie/Du mitmachen würdest. Bitte dazu
den QR-Code scannen.

Gruß Angelika Riemann (die Unterschriften für die Wiese gesammelt hat)

--------------------------------------------------------------------------------------------

Aus aktuellem Anlass erinnern wir an dieser Stelle dringend an die Nutzung der
Hundekotboxen. Im Ortsbereich und auch auf der neuen Freilauffläche muss Hunde-
kot aufgesammelt werden.

Wenn Sie es nicht vermeiden können, dass Ihr Hund öffentliche Flächen mit Kot ver-
unreinigt, sollte es für Sie selbstverständlich sein, dass Sie diesen Kot sofort entfer-
nen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Christian Stück, 1. Bürgermeister



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 6

Wer ist das familienfreundlichste Unternehmen Bayerns?
Bewerbungsphase für den Wettbewerb „Erfolgreich.Familien-
freundlich“ – läuft ab 2. Mai 2024

Ob flexible Arbeitszeitmodelle, Unterstützung bei der Kinderbetreuung oder in Pflegesituationen – im-
mer mehr Unternehmen setzen auf eine familienfreundliche Unternehmenskultur und bieten familien-
freundliche Maßnahmen an. Denn sie wissen: Eine familienbewusste Personalpolitik ist zu einem ent-
scheidenden Erfolgsfaktor geworden. Sie rechnet sich für Unternehmen, gerade auch aus betriebswirt-
schaftlicher Sicht.

Der Unternehmenswettbewerb „Erfolgreich.Familienfreundlich“ würdigt dieses Engagement und zeich-
net die 20 familienfreundlichsten Unternehmen Bayerns aus. Bis zu fünf Unternehmen erhalten Sonder-
preise für besonders originelle familienfreundliche Ansätze, die sich nicht ohne Weiteres als Muster für
andere Unternehmen eignen.

Teilnehmen können kleine, mittlere und große Unternehmen mit Gewinnerzielungsabsicht und mit Sitz
bzw. Betriebsstätte in Bayern. Egal ob Handwerksbetrieb oder Software-Firma – jeder hat die gleiche
Chance auf einen Gewinn.
Der Wettbewerb wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie gemeinsam mit dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales etwa alle zwei
Jahre durchgeführt. Er ist eine Initiative im Rahmen des Familienpaktes Bayern und findet bereits zum
fünften Mal statt.

Die Bewerbungsphase startet am 2. Mai 2024 und endet am 31. Juli 2024.
Eine Anmeldung zum Wettbewerb ist bereits vor dem offiziellen Bewerbungsstart möglich. Die Preis-
verleihung und Ehrung der Gewinner ist für Juni 2025 in München geplant.

Weitere Informationen finden Sie auf der Wettbewerbsseite www.erfolgreich-familienfreundlich.bay-
ern. Telefonische Auskunft: Wettbewerbsbüro pme Familienservice GmbH, Tel. 089 544794-1004.

Frisch gestrichen: der KJR Würzburg im Web
Kreisjugendring Würzburg mit neuer Webseite samt Logo

Der Kreisjugendring Würzburg, kurz: KJR, ist die Stimme der jungen Menschen im Landkreis Würzburg.
Jetzt hat der KJR seinen Außenauftritt modernisiert: Die zielgruppengerechte Seite kjr-wuerzburg.de
bietet alle Termine des Jahres für Freizeiten, Jugend- oder Mitarbeiterbildung auf einen Blick. Dazu Ser-
vices für die Jugendarbeit vor Ort sowie Infos zu Mitgliedsverbänden/-vereinen, den Menschen beim
KJR und ihren Aufgaben.

Die Themen Juleica (kurz für Jugendleiter*in Card) und Zuschüsse haben je eine eigene Seite bekom-
men. Sie wollen übersichtlich eine erste Information und die wichtigsten Dokumente für die vielen Eh-
renamtlichen in den Verbänden und Vereinen bieten. Auch der Verleih von Spielgeräten zum Zweck der
Jugendarbeit lässt sich nun mit ein paar Klicks anfragen. Für Details setzt der KJR weiterhin auf den
persönlichen Kontakt mit der Geschäftsstelle in der Zeppelinstraße. Geschäftsführerin Judith Zellmer
und ihr Team freuen sich über den maßgeschneiderten Webauftritt: „Der KJR im Web ist bunt, fröhlich
und knackig-informativ. Wir sind schon gespannt, wie unsere neue Seite ankommt“, so Judith Zellmer.

Neu ist außerdem das Logo - und einzigartig: Es zeigt Carlchen, das KJR Würzburg-eigene Chamäleon
aus grasgrünem Häkelgarn. KJR-Vorsitzende Manuela Schneider: „Unser Carlchen repräsentiert uns, er
ist so bunt, vielseitig und flexibel wie die Jugendarbeit im Landkreis Würzburg. Somit war uns klar, dass
er dabei sein muss. Und weil sich unseres Wissens kein anderer Jugendring in Deutschland mit einem
Chamäleon schmückt, repräsentiert er unseren Kreisjugendring nicht nur charmant, sondern vor allem
ganz exklusiv. Wir sind glücklich mit dem Ergebnis!“ Schon seit 2022 ist Carlchen das offizielle Maskott-
chen des KJRs Würzburg. An der Namensfindung konnten sich alle Jugendorganisationen im Landkreis
beteiligen, am Ende machte der Vorschlag der KjG Mariä Geburt aus Höchberg das Rennen. Alle Mit-
gliedsverbände und -vereine haben längst eine Kuscheltier-Version erhalten. Mit dem Ehrenplatz im
Logo und auf der Webseite ist Carlchen jetzt auch in der digitalen Welt zuhause. www.kjr-wuerz-
burg.de.
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Entdecken Sie die Region auf bequeme und abenteuerliche Weise mit dem MaintalSprin-
ter
Mit Bike & Bus zu Stadt, Land, Fluss

Der MaintalSprinter ist kein gewöhnlicher Bus, son-
dern ein wahres Abenteuerfahrzeug für Familien und
Ausflügler. Mit seinem einzigartigen Konzept bietet
der APG-FreizeitBus nicht nur eine bequeme Trans-
portmöglichkeit für Sie und Ihre Fahrräder, sondern
auch eine Vielzahl von Aktivitäten entlang der Stre-
cke, die sowohl Kinder als auch Erwachsene begeis-
tern.

Eine der hervorstechenden Eigenschaften des Main-
talSprinters ist sein Fahrradanhänger, der es Fami-
lien ermöglicht, ihre eigenen Räder mitzunehmen
und die Region auf zwei Rädern zu erkunden. Dank
dieser praktischen Lösung können auch steilere Ab-
schnitte der Strecke mühelos überwunden werden.
So wird der MaintalSprinter nicht nur zum Trans-
portmittel, sondern auch zum Ausgangspunkt für
spannende Fahrradabenteuer entlang der maleri-
schen Wege und Dörfer.

Der Maintalsprinter bietet eine umweltfreundliche
Möglichkeit, die Region zu erkunden. Mit modernen
und geräumigen Fahrzeugen können Fahrgäste ent-
spannt die Fahrt genießen und sich auf das konzent-
rieren, was wirklich zählt: das Erleben der Region
und die gemeinsame Zeit mit der Familie und Freunden.
Entlang der Maintalsprinter-Strecke gibt es eine Fülle von Aktivitäten, die Familien und Ausflügler be-
geistern. Besonders beliebt sind Ausflugsziele wie der Tierpark Sommerhausen, der Kletterturm in Ei-
belstadt oder das Streichelgehege Arche Noah in Gaukönigshofen, die Groß und Klein gleichermaßen
begeistern.

Die APG-MaintalSprinter ist bis Anfang Oktober jedes Wochenende und feiertags unterwegs. Fahrpläne
erhalten Sie bei der APG in der Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg. Weitere Informationen finden Sie
unter www.maintalsprinter.de.

Jugendwerk der AWO
Teamer*innen für Ferienfreizeiten gesucht!

Wir, das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V., als Anbieter für erlebnisreiche Ferienfreizei-
ten für Kinder und Jugendliche suchen zur Verstärkung unserer Freizeit-Teams noch junge, engagierte
Leute, die gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 bis 17 Jahren abenteuerliche und
abwechslungsreiche Ferien vor Ort gestalten möchten. Im Angebot sind z. B. die Stadtrandfreizeit in
Würzburg für die Kleinsten, die Ostseefreizeit in der Nähe von Kiel, das Zeltcamp in der Toskana, die
Städtereise nach Berlin für Jugendliche oder das Sommererlebnis in der Fränkischen Schweiz.

Wir bieten: Qualifizierung durch Schulungen und Seminare
  Die Möglichkeit zur Anerkennung als Praktikum
  Eine kleine Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit
  Eine Bescheinigung Über die ehrenamtliche Tätigkeit
  Die Möglichkeit Erfahrungen zu sammeln und sich auszuprobieren
  Jede Menge Spaß an der Arbeit im Team

Du bringst mit: Verantwortungsbewusstsein
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Eigeninitiative
Selbstorganisation
Flexibilität
Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit
Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Du hast Lust im Jugendwerk der AWO eine Freizeit zu betreuen? Dann melde dich
bei uns unter: www.awo-jw.de | Startseite oder ruf an: Tel. 0931 299 38-264

Minipolis 2024: Die Stadt des kleinen Volkes findet dieses Jahr
wieder in Neubrunn statt

Die Stadt des kleinen Volkes – die Ferienfreizeit „Minipolis“ im Landkreis Würzburg – wird dieses Jahr
wieder in Neubrunn stattfinden. Vom 29. Juli bis 9. August 2024 können Kinder beim Abenteuerspiel-
platz spielerisch handwerkliche Grundtechniken lernen.

„Minipolis“ wird seit 1979 von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg organisiert.
Innerhalb von zwei Wochen fertigen die Teilnehmenden unter Anleitung aus Holzbrettern einfache Hüt-
ten an, um schließlich darin zu übernachten. Spiel und Spaß runden das Angebot ab. Jürgen Schwab
von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises sowie engagierte Betreuerinnen und Betreuer orga-
nisieren die Ferienfreizeit.
„Mit seinen verschiedenen Aktionen wie dem Ferienpass, dem Circus Wirbelwind und eben auch dem
Abenteuerspielplatz bietet der Landkreis Würzburg eine Menge an Ferienfreuden abseits von Urlaubs-
reisen. Ich danke allen Beteiligten dafür, dass dies jedes Jahr so hervorragend gelingt und wünsche den
Kindern für die kommende Ferienzeit bereits jetzt viel Spaß“, findet Landrat Thomas Eberth.

Eine Anmeldung vorab über die Homepage wird empfohlen, ist jedoch auch spontan vor Ort möglich.
Die Teilnahme ist kostenlos und erfordert keinen Ferienpass:
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Termine:
Montag, 29. Juli 2024, bis Freitag, 9. August 2024, täglich von 09:30 bis 12:30 Uhr/14 bis 17 Uhr
Altersgruppe: Interessierte im Alter von sechs bis 14 Jahren
Treffpunkt: Alter Sportplatz, Wiese an der Turnhalle Neubrunn

Nach Rücksprache ist eine Teilnahme für Menschen mit Beeinträchtigungen möglich.

Fragen dazu beantwortet unsere Kommunale Jugendarbeit gerne unter jugendarbeit@lra-wue.bay-
ern.de.

Kostenlose Multiplikatoren-Schulung zu den „Bio-Bildungstagen“ – Damit Kinder und Jugendliche
wissen, was in der Region wächst und wie es auf dem Teller landet

Oft wissen Kinder und Jugendliche nicht, was in der eigenen Region wächst, wie Lebensmittel angebaut
werden oder wie sie überhaupt auf unseren Tellern landen. Eines der wichtigsten Ziele der mittlerweile
35 bayerischen Öko-Modellregionen ist es daher, das Bewusstsein für biologisch angebaute Lebensmit-
tel und regionale Wertschöpfungsketten zu schärfen. Und damit soll so früh wie möglich begonnen wer-
den.

Vor diesem Hintergrund blickt die Öko-Modellregion stadt.land.wü. auf die in diesem Jahr erfolgreich
gestarteten „Bio-Bildungsstage“: 30 Gruppen aus Kindertagesstätten, Kindergärten sowie Grundschulen
und weiterführenden Schulen aus Stadt und Landkreis Würzburg werden bis September 2024 teilneh-
men. Durch eine interaktive und spielerische Vermittlung der Themen Regionalität und Saisonalität wur-
den heimische Lebensmittel aus biologischer Erzeugung thematisiert. „Die Schülerinnen und Schüler
waren mit viel Spaß und großem Interesse dabei. Sie haben viel Neues gelernt und auch einiges mitge-
nommen. Auch ich habe durch den Bio-Bildungstag meinen Fokus wieder mehr auf Regionalität ge-
setzt“, sagt eine Lehrerin der Mittelschule Pleichach-Kürnachtal in Unterpleichfeld, die mit ihrer Klasse
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bereits teilgenommen hat. Thematisch geht es um Bio-Ackerbau, Bio-Tierhaltung, Saisonalität und Regi-
onalität sowie der Verwertung und Weiterverarbeitung der angebauten Produkte.

Damit das Wissen auch nachhaltig weitergetragen wird, bietet die Öko-Modellregion stadt.land.wü.
eine kostenlose Multiplikatoren-Schulung zu diesem Lernprogramm an. Die Schulung findet in zwei On-
line-Seminaren am 28. Juni und 5. Juli statt und endet mit einem ganztätigen Präsenztag am 12. Juli
2024. Die Schulung richtet sich primär an Personen, die die im Rahmen des Projektes „Bio-Bil-
dungstage“ entwickelten Bildungsprogramme zukünftig für Kinder und Jugendliche (in Bildungseinrich-
tungen, bei Ferienprogrammen, auf Bio-Betrieben etc.) in Stadt und Landkreis Würzburg anbieten
möchten. Dies kann ehrenamtlich oder auf Honorarbasis sein.

Alle Informationen zur Anmeldung sind auf der Homepage der Öko-Modellregion stadt.land.wü.
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik Termine zu finden. Fragen beantwortet
Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de.

Gesundheitsaktion
Ab Mai wieder mit dem Rad zur Arbeit

Um die Fitness zu steigern, genügen laut Weltgesundheitsorganisation (WHO)
bereits 21 Minuten Bewegung am Tag. Sehr wirkungsvoll ist, körperliche Aktivität in den Alltag einzu-
bauen. „Dazu eignet sich das Radfahren besonders gut“, so Daniela Keller, Bewegungsexpertin bei der
AOK in Würzburg. Gelegenheit dazu bietet jetzt wieder die Gesundheitsaktion „Mit dem Rad zur Arbeit“
der AOK und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC). „Ziel dabei ist, in der Zeit vom 1. Mai
bis zum 31. August an mindestens 20 Tagen den Arbeitsweg radelnd zurückzulegen“, so Daniela Keller.
Schon jetzt können sich Interessierte online unter www.mdrza.de/bayern anmelden.

Mitmachaktion kommt gut an
Im vergangenen Jahr beteiligten sich bayernweit über 76.000 Beschäftigte. „Wir rechnen auch in die-
sem Jahr wieder mit vielen Teilnehmenden und hoffen, einen neuen Teilnahmerekord zu erreichen“, so
Daniela Keller. Mitmachen können auch Pendler, die bis zum Bahnhof oder zur Bushaltestelle radeln
und für die restliche Strecke zur Firma öffentliche Verkehrsmittel nutzen. Viele Menschen arbeiten zum
Teil von zuhause aus. Wer daher keine Wegstrecke zur Arbeitsstelle zurücklegt, kann die geradelten
Kilometer rund ums Home-Office erfassen.

Radtage online erfassen
Bis zum 16. September können die Teilnehmenden im sogenannten Aktionskalender ihre Radtage online
eintragen. Über das Online-Portal sind jederzeit die persönlichen Leistungen aller Teilnehmenden daten-
geschützt abrufbar: Wie viele Kilometer bin ich an wie vielen Tagen bisher geradelt und wie viele Kalo-
rien habe ich dadurch verbraucht? „Das Online-Portal bietet auch eine tagesaktuelle Übersicht zu den
wichtigsten Vorhersagen für das Radel-Wetter vor Ort“, so Daniela Keller. Die Radlerinnen und Radler
können die voraussichtlichen Temperaturen für morgens, mittags und abends ablesen. Die zu erwarten-
den Windverhältnisse und der Grad der Bewölkung ergänzen die Wetterinformationen.

Radeln und gewinnen
Wer seinen Aktionskalender mit den Radtagen unter www.mdrza.de/bayern pflegt, hat die Chance auf
einen der vielen gesponserten Gewinne namhafter Aktionspartner, die alljährlich unter den erfolgreich
Teilnehmenden verlost werden. Zu den Preisen gehören E-Bikes sowie praktisches Zubehör fürs Fahr-
rad. Die Gewinne werden von Unternehmen gestiftet und sind nicht aus Beiträgen finanziert. Der DGB
Bayern und die vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. unterstützen die gemeinsame Initia-
tive von ADFC und AOK im Freistaat. Beide Partner sind von Anfang an dabei. Die vbw fördert die Initi-
ative finanziell.

Wer regelmäßig radelt, steigert sein Wohlbefinden, fährt preiswert und schont die Umwelt.



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 10



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 11



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 12

Kurz notiert aus der Sitzung
des Gemeinderats vom

21.03.2024

Verabschiedung von Herrn Jochen Langner

Der Vorsitzende verabschiedet das ausgeschie-
dene Gemeinderatsmitglied Jochen Langner und
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.

Herr Langner hat zum 01.03.2024 ein Arbeits-
verhältnis bei der VG Kirchheim begonnen und
konnte daher Kraft Gesetzes sein Gemeinde-
ratsmandat nicht länger wahrnehmen.

Vereidigung des Listennachfolgers Herrn Ju-
lian Herold für den ausgeschiedenen Gemein-

derat Herrn Jochen Langner

Nach dem Ausscheiden von Herrn Jochen Lang-
ner rückt Herr Julian Herold als sog. Listennach-
folger der Kommunalwahl 2020 für das ausge-
schiedene Gemeinderatsmitglied Jochen Lang-
ner in den Gemeinderat nach.

Herr Herold hat mit Schreiben vom 28.02.2024
erklärt, dass er zur Übernahme dieses Ehren-
amtes und zur Leistung des Gelöbnisses gemäß
Art. 31 Abs. 4 Gemeindeordnung bereit ist.

1. Bürgermeister Stück vereidigt in der Sitzung
das nachgerückte Gemeinderatsmitglied Julian
Herold gem. Art. 31 IV GO.

Jochen Langner war
· Mitglied im Ausschuss Bau, Umwelt, Land-

wirtschaft und Forsten,
· Mitglied im Ausschuss für Soziales, Kultur und

Sport,
· Mitglied im Abwasserzweckverband Wittig-

bach incl. beschließendem Ausschuss,
· stellvertretendes Mitglied im Finanzaus-

schuss und
· stellvertretendes Mitglied im Rechnungsprü-

fungsausschuss.

Diese Positionen werden nun von Gemeinderat
Herold übernommen.

Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau an
eine bestehende Doppelhaushälfte, Vergrö-
ßerung einer Wohneinheit sowie Errichtung

einer Terrasse und einer Garage im

Kellergeschoss auf dem Flurstück 2166/2,
Gemarkung Kirchheim, Friedenstr. 6

Die Bauherren beantragen o.g. Baugenehmi-
gung.

Das Vorhaben befindet sich innerhalb des im
Zusammenhang bebauten Ortsteils, in einem
Gebiet ohne Bebauungsplan.
Die Nachbarn haben dem Vorhaben zuge-
stimmt.
Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal
ist gesichert.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau ei-
nes Einfamilienwohnhauses inkl. Einlieger-
wohnung und Doppelgarage auf Grundstück

Flur-Nr. 3002/4, Gemarkung Kirchheim,
Schlesierstr. 5

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am
25.01.2024 dem Antrag auf Baugenehmigung
einschließlich den beantragten Befreiungen von
den Festsetzungen des Bebauungsplans „Am
Rimbach“ bezgl. der Vollgeschossanzahl, der
Höheneinstellung, der Gebäude parallel zur Bau-
grenze, der Baugrenze und des Stauraums vor Ga-
ragen, zugestimmt.

Die Bauherren haben die vom Landratsamt ge-
forderten weiteren notwendigen Befreiungen
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes
bezüglich der Dachform und Dachneigung bean-
tragt.

Der Bebauungsplan setzt fest, dass symmetri-
sche Satteldächer und Walmdächer jeweils mit
einer Dachneigung von 25° bis 45° zulässig
sind.
Um die Garagenhöhe möglichst niedrig gestal-
ten zu können sowie aus optischen und wirt-
schaftlichen Gründen wünschen die Bauherren
die Ausführung der Garage mit einem Flach-
dach.
Befreiungen von den vorgenannten Festsetzun-
gen für Flachdachgaragen sind in der Vergan-
genheit bereits mehrfach in dem Bebauungspl-
angebiet vom Gemeinderat und dem Landrats-
amt zugestimmt worden.

Der Gemeinderat wird hierüber in Kenntnis ge-
setzt.
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Antrag auf Baugenehmigung zum Anbau an
einen Einkaufsmarkt mit Bäckerei auf dem

Flurstück 2204, Gemarkung Kirchheim,
Mergentheimer Str. 29

Die Bauherrin beantragt o.g. Baugenehmigung.
Das Bauvorhaben befindet sich im Bebauungs-
plangebiet „Kirchheim Süd“.
Es wird eine Befreiung von Festsetzungen des
Bebauungsplanes bzgl. der Baugrenze bean-
tragt, der geplante Anbau überschreitet diese
um ca. 6,10m. Einer Befreiung von der im Be-
bauungsplan festgesetzten Baugrenze ist be-
reits einmal in der Vergangenheit vom Gemein-
derat und dem Landratsamt zugestimmt wor-
den.

Eine Beteiligung der Nachbarn zu diesem Vor-
haben ist nicht erforderlich.
Die Erschließung mit Straße, Wasser und Kanal
ist gesichert.

Aus dem GR wird gebeten darauf hinzuweisen,
dass evtl. wegfallenden Bäume an anderer
Stelle wieder gepflanzt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung einschließlich der beantragten Be-
freiung von der Festsetzung des Bebauungs-
plans „Kirchheim Süd“ bzgl. Baugrenze, zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim: Zeitplanung
und Information der Anwohnerinnen und An-

wohner

1. Bürgermeister Christian Stück informiert über
den Zeitplan zum Beginn der Bauarbeiten und
die möglichen Auswirkungen für Anwohnerin-
nen und Anwohner in Friedhofstraße und Roth-
weg.
Ein entsprechendes Informationsschreiben
wurde inzwischen an die Haushalte zugestellt.

Am Kindergarten gab es eine erste Baubespre-
chung für den Anbau. Über den Spielplatz in der
Karolinenruhe wird eine Baustraße für den Bau-
stellenverkehr eingerichtet, um die Friedhof-
straße möglichst von den Baufahrzeugen freizu-
halten.

Die Nachfrage, ob die Baustraße auch für den
Abbruch gelte, bejahte Bürgermeister Stück.

Auf weitere Nachfrage bezüglich der Querung
des Baches erläutert 1. Bürgermeister Stück,

dass hier ein Rohr eingebaut und mit Schotter
aufgefüllt wird.

Für folgende Tagesordnungspunkte wird eine se-
parate Sitzung am 27.03.2024 anberaumt:

Anbau Kindergarten Kirchheim - Auftragsverga-
ben
· Modulbauanlage
· Sanitär- und Heizungsinstallation
· Elektroinstallation
· Raumlufttechnische Anlagen
· Gerüstbauarbeiten
· Fassadenbekleidung
· WDVS-Fassade
· Dachabdichtungsarbeiten

Neubau einer Kindertagesstätte in Kirchheim
– Neubau Carport

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom
21.06.2021 über den Ankauf des Grundstücks
entschieden. In diesem Zusammenhang hat sich
die Gemeinde zum Neubau eines Carports mit 2
Stellplätzen verpflichtet.

Die Zimmerei-, Dachdecker- und Spenglerarbei-
ten wurden im November bereits an die Firma
Zimmerei Bachert GmbH, Bütthard mit dem An-
gebot vom 31.10.2023 in Höhe von 43.983.05
Euro vergeben.

Von der Firma Grimm Baugeschäft GmbH liegt
ein Kostenvoranschlag für Erdarbeiten, Beton-
und Schalarbeiten vor.
Am 11.03.2024 hat die Firma Grimm unter Be-
rücksichtigung der Mithilfe von 2 Bauhofmitar-
beitern einen Kostenvoranschlag in Höhe von
19.751,08 € vorgelegt.

Die Firma Bindrum, die die Arbeiten am Neubau
des Kindergartens ausführt, hat kein Interesse
diese Arbeiten mit auszuführen.

1. Bürgermeister Stück wird den Auftrag kurz-
fristig vergeben.

Umbau Kindertagesstätte Gaubüttelbrunn -
Außenanlagen

Durch das Architekturbüro eckert+partner archi-
tekten erfolgte eine Ausschreibung für die Au-
ßenanlagen beim Umbau des bestehenden Kin-
dergartens in eine Kindertagesstätte mit einer
Regelgruppe mit 25 Kindern im 1. OG und einer
Krippengruppe mit 12 Kindern im EG, in 97268
Gaubüttelbrunn, Schulstraße 1, Flur-Nr. 609.
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Zur Submission am 04.03.2024 lagen hierzu 2
Angebote vor.

Die Angebote wurden von eckert+partner archi-
tekten geprüft.

Aus der Rangfolge des Preisspiegels ist ersicht-
lich, dass die Firma Schwarz Garten- & Spiel-
raumgestaltung GmbH & Co. KG aus Kirchheim
das günstigste Angebot abgegeben hat. Unter
Berücksichtigung technischer und wirtschaftli-
cher Aspekte erscheint das Angebot als das an-
nehmbarste.
Die Firma Schwarz Garten- & Spielraumgestal-
tung GmbH & Co. KG hat ausreichend Erfahrung
im Bereich der ausgeschriebenen Leistung und
ist entsprechend leistungsfähig.

Das Büro Eckert+Partner empfiehlt die Vergabe
an die Firma Schwarz, ein entsprechender
Vergabevorschlag liegt vor.

Ein Gemeinderat merkt an, dass die Position
Einzäunung in Holz aufgeführt ist und möchte
zur Diskussion stellen, ob evtl. im Sinne der
Langlebigkeit auch eine Ausführung in Metall
möglich wäre.

1. Bürgermeister Stück wird dies entsprechend
abklären und mit der Kindergartenleitung be-
sprechen.
Es sind auch Eigenleistungen von Eltern einge-
plant.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und vergibt die Außenanlagen für den
Umbau des bestehenden Kindergartens in eine
Kindertagesstätte in 97268 Gaubüttelbrunn,
Schulstraße 1, Flur-Nr. 609 an die Fa. Schwarz
Garten- & Spielraumgestaltung GmbH & Co KG,
aus 97268 Kirchheim mit dem Angebot vom
03.03.2024 über 43.406,02 EUR brutto.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Umnutzung des Alten Schulhaus Gaubüttel-
brunn zu einer Tagespflege - Beauftragung

eines Architekturbüros für die Leistungspha-
sen (HOAI) 5  bis 9

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom
12.05.2022 das Architekturbüro Kraus mit dem
Leistungsphasen 3 und 4 (Entwurfs- und Geneh-
migungsplanung) beauftragt. Diese wurden in-
zwischen erstellt und werden in Vorbereitung
für die Bebauungsplanänderung mit dem Land-
ratsamt besprochen.

Die Beratung über die Änderung des Bebau-
ungsplanes im Gemeinderat mit anschließender
Auslegung ist für April, spätestens Mai einge-
plant.

Das Architekturbüro Kraus empfiehlt, für die
Leistungsphasen 5-9 nach HOAI ein Büro in der
näheren Umgebung zu beauftragen. Gerade in
der Leistungsphase 9 bei Umbau im Bestand
sind kurze Wege hilfreich. Das Büro Kraus
wurde von Martin Eckert empfohlen, mit dem
Hinweis auf besondere Erfahrungen in der Kon-
zeption einer Tagespflege. Armin Kraus emp-
fiehlt jetzt wiederum, die weiteren Leistungs-
phasen beim Büro Eckert anzufragen und würde
das Projekt gerne entsprechend übergeben.

Martin Eckert hat im Gespräch mit 1. Bürger-
meister Stück ein Interesse an der Weiterfüh-
rung der Planung bekundet und zugesagt, sich
beim Honorar am Angebot des Kollegen Kraus
zu orientieren.

Vom Gemeinderat war über eine Beauftragung
oder ggf. die Einholung weiterer Angebote zu
beraten.

In der Sitzung vom 07.07.2022 wurde bereits
beschlossen, das Ingenieurbüro Burmester und
Partner mit der technischen Werkplanung zu
beauftragen. Ein entsprechender Vertrag wurde
2022 noch nicht unterschrieben, weil der zeitli-
che Rahmen für die Ausführung noch unklar
war.

Das Ingenieurbüro Burmester + Partner hat auf
Basis des Angebots von 2022 einen Stufenver-
trag mit aktualisierten Stundensätzen vorgelegt.
Hierbei würden zunächst die Leistungsphasen 1-
3 und später die weiteren Leistungsphasen be-
auftragt.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zu-
stimmend zur Kenntnis und beschließt, ein ent-
sprechendes Honorarangebot beim Büro Eckert
und Partner einzuholen.
Der 1. Bürgermeister wird beauftragt, den Ver-
trag mit dem Büro Eckert und Partner abzu-
schließen, wenn sich das Angebot im Rahmen
wie das des Büros Kraus bewegt.

Weiterhin wird der 1. Bürgermeister beauftragt
den Stufenvertrag mit dem Ingenieurbüro Bur-
mester und Partner abzuschließen und zunächst
die Leistungsphasen 1-3 abzurufen.
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Entsprechende Finanzmittel sind im Haushalt
2024 einzuplanen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Antrag CSU/FB zum Urnengrabfeld am Fried-
hof Kirchheim

Bezugnehmend auf die Gemeinderatssitzung
vom 22.02.2024 und den dort behandelten An-
trag der Fraktion SPD/Bürgerliste beantragt die
Fraktion CSU/Freie Bürger die Berücksichtigung
einer Planungsalternative für ein neues Urnen-
grabfeld sowie die Prüfung der Möglichkeit,
eine Regenwasserzisterne für Gießwasser am
Friedhof zu installieren.

Es wird vorgeschlagen, die beiden Anträge an
den Bauausschuss zu verweisen.

GR’in Hümpfner erläutert, ergänzend zum An-
trag der SPD/Bürgerliste hat sich die Fraktion
CSU/Freie Bürger ebenfalls entsprechende Ge-
danken gemacht. Ihrer Ansicht nach geht es vor
allem um die Optik und den Ort des geplanten
Urnengrabfeldes. Die vorgelegte Alternative
sollte in den Planungen mitberücksichtigt wer-
den.
Zum zweiten Vorschlag bezüglich einer Regen-
wasserzisterne erläutert GR’in Hümpfner die
Beweggründe.

1. Bürgermeister Stück hält dies für einen be-
grüßenswerten Vorschlag. Er bedankt sich für
die Ausführungen und schlägt vor, beide An-
träge an den Bauausschuss zu verweisen.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur
Kenntnis und beschließt, die Anträge der Frakti-
onen SPD/Bürgerliste und CSU/Freie Bürger an
den Bauausschuss zu verweisen.

Außerdem soll im Bauamt geprüft werden, in-
wieweit eine Regenwasserzisterne am Friedhof
denkbar ist.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Antrag auf Errichtung eines Forstweges zur
dauerhaften Umfahrung der Abgrabung Kuh-

acker

Der Gemeinderat stimmte am 14.12.2023 dem
Antrag auf Abgrabungsgenehmigung zur Erwei-
terung des Steinbruchs „Kuacker“ auf Grundstü-
cken Flur-Nrn. 1933 (Teilfläche), 1934 - 1940,
1947 - 1960, 1964 - 1966, 1980 (Tf.) und 2011

(Tf.), Gemarkung Kirchheim, insb. „Äußerer
Floß“ u.a., nur unter bestimmten Bedingungen
zu.

In Vorbereitung der Abgrabung fragen die be-
teiligten Firmen die Errichtung eines Waldwe-
ges im Sellnerwald an, über den Gemeindewald
und die privaten Waldgrundstücke (siehe Lage-
plan) dauerhaft erreichbar sein sollen.

Wird dieser Weg nicht errichtet, muss ein Zu-
gangsweg am Rande der Abgrabung immer
wieder verlegt (neu errichtet) werden.
Der Forstweg soll nur von landwirtschaftlichen
und Forstfahrzeugen genutzt werden und nicht
für Fahrzeuge der Steinbetriebe.

Bei einem Ortstermin haben Revierförster
Schölch, Marcus Hofmann und Bürgermeister
Stück die mögliche Wegführung besprochen.
Nahe des Waldrands existiert eine ehemalige
Rückegasse, die teilweise schon ausgefahren
wurde. Diese könnte zu einem Forstweg erwei-
tert werden. Revierförster Wolfgang Schölch
sprach von einem Eingriff in den Wald, bei dem
sicher einige Bäume gefällt werden müssten.

Vor Errichtung des Weges müssten auch das
Landratsamt, die Naturschutz- und Forstbehör-
den befragt werden.

Der Gemeinderat hat über die weitere Vorge-
hensweise zu beraten.

1. Bürgermeister Stück hat sich die Gegebenhei-
ten angesehen und erläutert den Sachverhalt.
Seiner Ansicht nach müssten viele Bäume ge-
fällt werden. Eine Ortsbesichtigung durch den
Bauausschuss wäre sinnvoll.

Es wird angemerkt, im Vorfeld gibt es einige
Fragen zu klären, z.B. wem der Weg gehört und
ob die Flurbereinigung mit einbezogen werden
muss. Der Gemeindeweg könnte seines Wissens
auch über den AKM-Weg angeschlossen wer-
den. Außerdem sollte man die Zufahrten prinzi-
piell überdenken.

Ein Gemeinderat regt an zu überlegen, den Weg
evtl. nach Osten hin weiterzuführen. Der Vorteil
hierbei wäre, dass die LKW 300 m weiter vom
Ort weg wären.

1. Bürgermeister Stück erklärt, es geht darum,
dass die Landwirte ihre Äcker erreichen können
und die Gemeinde den Gemeindewald.
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Der Gemeinderat nimmt die Anfrage zur Kennt-
nis und übergibt sie für einen Ortstermin an den
Bauausschuss.

Antrag auf Zuschuss für die Erneuerung des
Waldlehrpfades von der Grundschule Kirch-

heim

Mit Schreiben vom 12.03.2024 beantragt die
Grundschule Kirchheim einen Zuschuss zur Er-
neuerung des Waldlehrpfades im Gemeinde-
wald Kirchheim:

„Im Rahmen einer Projektwoche vom 1. bis 5.
Juli 2024 möchte die Grundschule den Waldlehr-
pfad im Gemeindewald Kirchheim erneuern, so
dass dieser künftig witterungsbeständig und
stabil ist. Hierzu wird die ortsansässige Fima
„Quendel“ 50 wetterfeste Tafeln in unterschied-
lichen Größen mit heimischen Pflanzen und Tie-
ren herstellen.

Die Inhalte dieser Tafeln erarbeiten Schulkinder
unserer dritten Klassen im Rahmen des Heimat-
kunde-Unterrichts. Die Inhalte entstehen mit
fachlicher Unterstützung durch Armin Amrehn
vom Bund Naturschutz.“

Weiterhin planen die Schulkinder mit mehreren
Aktions-Stationen, den Lehrpfad mit einem Er-
lebnis-Charakter zu ergänzen.

Zusätzlich zum Gemeinderat werden ortsansäs-
sige Firmen um Spenden gebeten. Auf größeren
Informationstafeln an zwei Eingängen wird über
den Waldlehrpfad informiert, dort sollen auch
die Unterstützer genannt werden.

Insgesamt wird mit Kosten von ca. 5.000 € ge-
rechnet, die Grundschule beantragt bei der Ge-
meinde einen Zuschuss in Höhe von 2.000 €.
Zusätzlich sollte der Bauhof beim Aufstellen der
Schilder unterstützen, hierbei wird mit 1 – 2 Ta-
gen Arbeitszeit gerechnet.

Die Anregung, statt die Tafeln einzubetonieren
mit Schraubankern zu arbeiten nimmt 1. Bür-
germeister Stück als Empfehlung mit auf.

Es wird um entsprechende Abklärung gebeten,
ob auch Steinpalisaden möglich wären.
2. Bürgermeister Engert merkt hierzu an, dass
die Holzpfosten bereits geschnitten sind.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einen Zuschuss
zum neuen Waldlehrpfad in Höhe von 2.000 €.

Die entsprechenden Mittel sind im Gemeinde-
haushalt einzustellen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Wasserzählerbügel bei digitalen Wasserzäh-
lern

Beim Einbau der digitalen Wasserzähler wurden
in Kirchheim vereinzelt Installationen festge-
stellt, bei denen kein nach DIN vorgeschriebe-
ner Wasserzählerbügel verbaut ist.

Die neuen digitalen Wasserzähler mit Kunst-
stoffgehäuse sind im Gegensatz zum alten Me-
tallgehäuse kaum spannungsfrei einbaubar und
es kann schon nach kurzer Zeit zu Wasserver-
lust kommen.

Die Gemeinde Kirchheim wird grundsätzlich nur
Wasserzähler tauschen, wenn ein vorgeschrie-
bener Wasserzählerbügel vorhanden ist. Ist kei-
ner vorhanden wird die Gemeinde die Eigentü-
merin oder den Eigentümer schriftlich zum Ein-
bau auffordern.

Antrag zur Übernahme einer Bankbürgschaft
für DJK - SV Gaubüttelbrunn e.V.

Mit Schreiben vom 13.03.2024 beantragt der
DJK-SV Gaubüttelbrunn e.V. die Übernahme ei-
ner Bankbürgschaft zur Absicherung eines Dar-
lehens durch die Gemeinde Kirchheim.

Zur Finanzierung einer Neugestaltung und Re-
novierung des bestehenden Sportplatzes in
Gaubüttelbrunn beabsichtigt der DJK-SV
Gaubüttelbrunn e.V. die Aufnahme eines Darle-
hens i.H.v. 70.000 € bei der Raiffeisenbank
Bütthard-Gaukönigshofen. Die Laufzeit des Dar-
lehens beläuft sich auf 20 Jahre. Durch eine Ab-
sicherung des Darlehens über die Gemeinde
Kirchheim mittels Bankbürgschaft könnte die
Raiffeisenbank Bütthard-Gaukönigshofen einen
deutlich günstigeren Zinssatz anbieten, dies
würde für den Verein über die Jahre eine große
Kosteneinsparung bedeuten. Die Bürgschaft soll
über eine Summe von 70.000 € abgeschlossen
werden.

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, der
Übernahme einer Bankbürgschaft durch eine
Kommune, die Rechtsgrundlage ergibt sich u. a.
aus Art. 72 GO. Eine Bürgschaft stellt hiernach
ein sog. kreditähnliches Rechtsgeschäft dar,
welches bei einer Bürgschaftssumme i.H. v.
70.000 € neben einer Zustimmung durch den
Gemeinderat auch einer Genehmigung der
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Kommunalaufsichtsbehörde (Art. 72 Abs. 2 GO)
bedarf. Die entsprechende Prüfung durch die
Kommunalaufsichtsbehörde erfolgt nach Zu-
stimmung des Gemeinderats.

Das Antragsschreiben des DJK-SV Gaubüttel-
brunn e.V. wurde dem Gemeinderat zur Kennt-
nis gegeben.

Vom Gemeinderat war grundsätzlich bezüglich
der Übernahme der Bankbürgschaft zur Absi-
cherung des Darlehens zu entscheiden.

Bei positiver Entscheidung wird die DJK die ent-
sprechenden Unterlagen zusammen mit der
Bank ausarbeiten und wiederum zum Antrag
bringen. Vom Gemeinderat ist dann nochmal
über die Bürgschaftsurkunde abzustimmen.

Beschluss:
Der Gemeinderat Kirchheim stimmt der Über-
nahme einer Bankbürgschaft zur Absicherung
eines Darlehens des DJK-SV Gaubüttelbrunn
e.V. in einer Höhe von bis zu 70.000 € zu. Die
Bankbürgschaft dient der Absicherung eines
Darlehens des DJK-SV Gaubüttelbrunn e.V. für
die Neugestaltung des bestehenden Sportplat-
zes in Gaubüttelbrunn.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15  Nein: 0

Einrichtung einer dezentralen Flüchtlingsun-
terkunft in Kirchheim - Aktueller Sachstand

Über die Einrichtung einer dezentralen Flücht-
lingsunterkunft in Kirchheim wurde im Gemein-
derat bereits berichtet.
Die Unterkunft ist inzwischen eingerichtet und
soll Ende März / Anfang April in Teilen bezogen
werden.

1. Bürgermeister Stück gibt in der Sitzung aktu-
elle Informationen zu Unterkunft und Belegung
weiter.
Die Wohnungen wurden ausgestattet mit 2 – 4-
Bett-Zimmern ähnlich einer Jugendherberge.
Am Wochenende sollen die ersten Bewohnerin-
nen und Bewohner einziehen.

Vom Landratsamt gibt es genaue Vorgaben hin-
sichtlich Belegung und Betreuung.

Der Bürgermeister lädt Vertreter örtlicher Ver-
eine und weitere Personen Ende März zu einem
Gespräch über Möglichkeiten zur Integration
und Unterstützung der Geflüchteten ein. Er ist
der Ansicht, dass dies eine gute Voraussetzung
für eine Beschäftigung der Bewohner ist.

Informationen / Sonstiges

Sanierung Freibad
Ein Erstgespräch an der Baustelle hat stattge-
funden, die Baustelle wird in Kürze eingerichtet.
Die Firmen sind motiviert und freuen sich, dass
es losgeht.

Nachnutzung von Liegenschaften der Kirche
Das Bistum Würzburg hat alle Kirchengebäude
kategorisiert.
Die alten Kirchen in Kirchheim und Gaubüttel-
brunn wurden als „Dorfkirche“ eingestuft, wer-
den weiterhin unterhalten und gepflegt und blei-
ben Kirchengebäude.
Für die neue Kirche in Kirchheim kann nur noch
die Erhaltung der Verkehrssicherheit bezu-
schusst werden. Die Pfarrgemeinde hat bereits
kommuniziert und auch gegenüber Bürgermeis-
ter Stück bekräftigt, mit der Gemeinde über eine
mögliche Umnutzung des Gebäudes sprechen zu
wollen.

Informationen zur Kreisumlage von Kreisrat
Björn Jungbauer
Im Entwurf des Kreishaushaltes war ein Hebe-
satz in Höhe von 46,6 v.H. eingeplant, also ge-
genüber dem Vorjahr wäre dies eine Erhöhung
um 5,6 %-Punkte gewesen.
Alle Fraktionen haben sich im Vorfeld der Bera-
tungen, in internen Fraktionssitzungen und
Klausuren mit dem gesamten Zahlenwerk be-
fasst und auch mögliche Streichungen bespro-
chen. Die Kreisverwaltung hatte hierzu dan-
kenswerterweise auch eine Liste mit Kürzungs-
vorschlägen formuliert. Hinzu wurden zur Kreis-
tagssitzung diverse Anträge der Fraktionen zur
Verabschiedung des Haushaltes gestellt, die u.a.
zu Einsparungen im konsumtiven und investiven
Bereich führen sollten und mitunter nach ent-
sprechender Beschlussfassung auch werden.

Am Ende der über 5-stündigen Sitzung hat sich
eine Mehrheit für eine Erhöhung der Kreisum-
lage 2024 um 3%-Punkte gefunden (30:22
Stimmen).
Erfreulich für unsere Landkreiskommunen, weil
uns in diesem Haushaltsjahr mehr Spielraum für
eigene Projekte bleibt.
Jedoch zu berücksichtigen ist, dass man ins
nächste HH-Jahr des Landkreises mit rund 6
Mio. Euro Defizit startet, somit wird eine grö-
ßere Erhöhung der Kreisumlage auch im 2025
wohl unumgänglich.

Leader-Projekt
Nach Rücksprache mit der Projektkoordinatorin
wäre die Umnutzung der ehemaligen Zahnarzt-
praxis in der Turnhalle förderfähig.
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Hunde-Freilauffläche im Krämersbruch
Letzen Sommer wurden in Kirchheim 60+ Un-
terschriften für die Einrichtung einer Hundefrei-
lauffläche gesammelt.
Auf einer abgegrenzten Fläche soll dort die Lei-
nenpflicht für Hunde aufgehoben sein. Treffen
auf einer Freilauffläche ist gut für die Sozialisa-
tion der Hunde.
Bürgermeister Stück plant nach vielen Gesprä-
chen mit Bürgerinnen und Bürgern die Einrich-
tung einer solchen Fläche im Krämersbruch.
Am Ende des Zugangsweges sollen ein Zaun
und ein Hinweisschild errichtet werden.

Die Hundehalterinnen und -halter sind weiterhin
für das Benehmen ihrer Tiere und die Entfer-
nung der Hinterlassenschaften verantwortlich.

Legalisierung von Cannabis
Voraussichtlich werden ab 01.04. Besitz und
Konsum von Cannabis in Deutschland teilweise
legalisiert werden.

Weiterhin verboten sind
· Besitz und Konsum für Minderjährige
· Weitergabe und Verkauf
· Der Konsum in der Öffentlichkeit in Sicht-

weite (Richtwert 100m) von Kindergärten,
Schulhöfen, Spielplätzen, Sportanlagen und
Schwimmbad erfolgen.

Kurz notiert aus der Sitzung
des Gemeinderats vom

27.03.2024

Anbau Kindergarten Kirchheim – Modulbau-
anlage - Auftragsvergabe

Durch die Verwaltung erfolgte die beschränkte
Ausschreibung für die Modulbauanlage für den
Anbau am Kindergarten Kirchheim.
Die Submission erfolgte am 15.03.2024.

Von 17 zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
derten Bietern gaben 3 ein Angebot ab.
Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 1.182.919,50 € brutto.

Durch die erhebliche Abweichung zwischen
Kostenschätzung und günstigstem Angebot
würden sich nach aktuellem Stand Mehrkosten
für das Gesamtprojekt von ca. 400.000 € erge-
ben.
Die Firma KB Container hat auf Nachfrage als
Gründe für die unerwartet hohen Preise ge-
nannt:

· Die Ausfertigung als fabrikneue Module
o gebrauchte Module wie in der Grund-

schule Kirchheim waren aufgrund der An-
forderungen der Regierung von Unter-
franken ausgeschlossen

· Die höherwertige Inneneinrichtung mit vielen
Nachunternehmern

· Die Grundmaße der Module
o In der Grundschule wurden Standardmaße

verwendet
o Zur Erreichung der förderfähigen Flächen

wurden für den Kindergarten längere Mo-
dule eingeplant

In der Sitzung vom 21.03.2024 wurde vom Ge-
meinderat mehrheitlich entschieden, den Tages-
ordnungspunkt zu vertagen. 1. Bürgermeister
Stück und das Büro S-hoch2 wurden beauftragt,
bis zur eigens einzuberufenden Sitzung am
27.03.2024 eine aktualisierte Kostenschätzung
und Bauzeitenplan für eine Umplanung auf Mas-
sivbau inklusive der zusätzlichen Planungskos-
ten zu erstellen.

Die Büros S-hoch2 und Burmester und Partner
haben ihre Kostenkalkulation kurzfristig aktuali-
siert. Nach dieser Kalkulation würden sich die
Mehrkosten durch die Umplanung von ca.
400.000 € auf ca. 70.000 € reduzieren.

Auf dieser Basis schlägt das Architekturbüro S-
hoch2 vor, die Ausschreibung für die Module
aufzuheben.

Durch die weitere Planung und geänderte Aus-
führung würde sich die Bauzeit um ca. sechs
Monate verlängern, nach aktuellem Bauzeiten-
plan würde mit einer Fertigstellung im April o-
der Mai 2025 gerechnet.

Die Kindergartenleitung hat bestätigt, dass
diese Verzögerung tragbar wäre. Wichtig sei
der Umzug vor dem nächsten Kindergartenjahr.

Die Regierung von Unterfranken schreibt in ei-
ner Stellungnahme per E-Mail: „Aus baufachli-
cher Sicht kann diesem Vorschlag gefolgt und
zugestimmt werden“. Sie weist darauf hin, dass
die Förderung auf Basis der Fläche und nicht
der Kosten kalkuliert wird.

Aus weiteren Vorgesprächen mit Architekten,
Planungsbüro und Statiker und der bereits be-
teiligten Baufirma hat sich ergeben, dass die
Umplanung zum Massivbau unter den geänder-
ten Voraussetzungen (Zeit und Kosten) vom Er-
gebnis her zu empfehlen ist. Der Massivbau ist



Gemeinde Kirchheim                                                                                                            Seite 19

wertiger und langlebiger und hat einen einheitli-
chen Baukörper ohne Übergänge und Schnitt-
stellen.
Auch wäre ein Massivbau nach einem Hoch-
wasserereignis besser instand zu setzen.

Herr Schubert vom Planungsbüro S-hoch2 war
bei der Sitzung anwesend. Er gab im Vorfeld ei-
nige allgemeine Informationen bekannt und er-
läuterte anschließend die Überlegungen und
Kalkulation sowie die Planung. Am Grundriss
wird nichts verändert und auch die Raumab-
messungen bleiben unverändert. Die Wärme-
dämmung könnte unter die Bodenplatte legen.
Die Deckenhöhen ändern sich nicht, eine lichte
Raumhöhe von mindestens 2,75 m muss er-
reicht werden, da die Räume größer als 50 qm
sind.

Es gibt anschließend einige Fragen technischer
Natur und in Richtung Kosten.

Herr Schubert teilt mit, aus der Kostensituation
hat sich ergeben, dass Massivbau empfohlen
wird.

1. Bürgermeister Stück erinnert daran, dass sich
das Gremium seinerzeit aus Kostengründen für
den Modulbau entschieden hat. Der Modulbau
ist jetzt aber teurer als erwartet. Durch einen
Massivbau verändert sich die Terminplanung
für den Baubeginn. Ein Vorgespräch mit der
Baufirma dazu wurde bereits geführt.

Ein GR stellt hinsichtlich der Kosten fest, als die
Entscheidung anstand, wurde von einer Kosten-
schätzung von 2,985 Mio. Euro ausgegangen.
Demgegenüber standen die Kosten von 2,3 Mio.
Euro für die Module. Es erschließt sich ihm
nicht, wie dieser Preisunterschied zustande
kommt.

Herr Schubert erklärt, er hat zu den Kosten des
vorherigen Architekten keine Informationen.
1. Bürgermeister Stück erläutert, die Planung
hat sich seitdem mehrmals geändert, u.a. auch
durch Forderungen der Regierung von Unter-
franken.

Es wird angemerkt, in dieser Kostenschätzung
waren auch Kosten für die Außenanlagen ent-
halten.

In der anschließenden Diskussion fasst ein GR
zusammen, in der damaligen Ausschreibung für
den neuen Kindergarten hat Herr Architekt E-
ckert einen Massivbau geplant. Dann hat sich

das Gremium für einen Modulbau entschieden.
Nun soll es ein Massivbau auf Grundlage des
Modulbaus werden. Die Planungen sind somit
nicht vergleichbar.

Ein GR merkt an, bei einer Umplanung in Rich-
tung Massivbau gäbe es den ein oder anderen
Synergieeffekt. Er möchte konkret wissen, ob
es denkbar wäre zu sagen, den Auftrag zu er-
weitern, wenn es vom Vertragswerk her geht.
Oder welche Möglichkeiten gibt es, noch einzu-
wirken, den Auftrag clever umzugestalten.

Herr Schubert erklärt, die Holzfassade ist ent-
standen durch den Modulbau. Jetzt bedarf es ei-
ner vernünftigen Begründung, die Ausschrei-
bung aufzuheben.
Ein GR ist der Ansicht, wenn der Massivbau so-
gar günstiger kommt, würde er sich dafür aus-
sprechen.

1. Bürgermeister Stück stellt fest, das beim
Massivbau aktuell wieder viele Angebote einge-
hen. Er erläutert nochmals kurz den Sachverhalt
und erinnert daran, dass der Gemeinderat ur-
sprünglich einen Massivbau wollte. Zu beden-
ken ist, dass es mit Blick auf die Zukunft große
Unterschiede gibt. Bei Hochwasser ist z.B. ein
Modulbau schlechter zu trocknen als ein Mas-
sivbau.

Ein GR hält die Diskussion der Wertigkeit für
nicht ganz richtig. Das Gremium muss sich vor
Augen halten, dass man sich bei einer Umpla-
nung auf ähnliche Kosten zubewegt wie bei den
Modulen. Er möchte wissen, wann tatsächlich
ausgeschrieben werden kann.

Herr Schneider teilt mit, dies ist im Bauzeiten-
plan eingearbeitet und erläutert diesen anschlie-
ßend.

Auf Nachfrage bezüglich einer möglichen Um-
nutzung, wenn die Kinderzahlen zurückgehen
erklärt Herr Schubert, dies wäre unabhängig
von Massiv- oder Modulbau.
Nach kurzer Diskussion über Hybridbauweise
und Kostenunterschieden merkte ein GR an,
wenn man sich für eine Umplanung entscheidet,
sollte man nochmals über die Dachabdichtung
reden.
Herr Schubert stellt hierzu fest, es wird bei ei-
nem Flachdach bleiben. Man könnte es optisch
sichtbar machen, aber dann auch bei einem Er-
weiterungsbau. Es muss Sorge getragen wer-
den, dass ein zweiter Fluchtweg bleibt.
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1. Bürgermeister Stück erläutert, die Vorausset-
zungen für eine Aufhebung der Ausschreibung
sind sehr eng gefasst. Eine Entscheidung dar-
über müsste heute gefällt werden, da ein gewis-
ser Zeitdruck besteht.

Ein GR bittet – wenn möglich - um eine Unter-
brechung der Sitzung für 5-10 Minuten, damit
sich die Fraktionen kurz beraten können.

1. Bürgermeister Stück unterbricht daraufhin die
Sitzung um 20.45 Uhr. Um 20.50 Uhr wird die
Sitzung zur Beschlussfassung fortgesetzt.

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung für
die Modulbauweise an die Firma KB Container
Schlüsselfeld zum Preis von 1.775.777,50 EURO
brutto zu.

Abstimmungsergebnis: 1 : 13   (abge-
lehnt)

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe aufzu-
heben, den Anbau als Massivbau neu zu planen
und die entsprechenden Aufträge an die Büros
S-hoch2, Burmester & Partner und WSP-Ingeni-
eure zu vergeben.

Bei den bereits angebotenen Gewerken ist zu
eruieren, ob es alternative Ausführungsmöglich-
keiten im Rahmen der Ausschreibung gibt.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim - Sanitär- und
Heizungsinstallation - Auftragsvergabe

Von 9 zur Abgabe eines Angebots aufgeforder-
ten Bietern gab nur einer ein Angebot ab.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Sanitär- und Heizungsinstallation für den
Anbau am Kindergarten Kirchheim an die Firma
Ziegler Heizungs- und Regeltechnik GmbH zum
Angebotspreis von 111.139,63 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim – Elektroin-
stallation – Auftragsvergabe

Von 6 zur Abgabe eines Angebots aufgeforder-
ten Bietern gab nur einer ein Angebot ab.

Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 68.019,44 € brutto.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Elektroinstallation für den Anbau am Kinder-
garten Kirchheim an die Firma Elektro Scheuer-
mann GmbH & Co. KG aus Reichenberg/Kling-
holz zum Angebotspreis von 85.139,34 € brutto
zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim - Raumluft-
technische Anlagen - Auftragsvergabe

Von 7 zur Abgabe eines Angebots aufgeforder-
ten Bietern gab nur einer ein Angebot ab.

Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 56.122,54 € brutto.

Das Büro „Burmester“ hat das Angebot geprüft
und bewertet.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Raumlufttechnischen Anlagen für den Anbau
am Kindergarten Kirchheim an die Firma Ziegler
Heizungs- und Regeltechnik GmbH aus Würz-
burg zum Angebotspreis von 67.690,48 € brutto
zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim – Gerüstbau-
arbeiten – Auftragsvergabe

Von 13 zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
derten Bietern gaben 9 ein Angebot ab.
Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 13.188,06 € brutto.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Gerüstbauarbeiten für den Anbau am Kin-
dergarten Kirchheim an die Firma Eugen Wah-
ner GmbH aus 97320 Sulzfeld zum Angebots-
preis von 7.051,70 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0
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Anbau Kindergarten Kirchheim - Fassaden-
bekleidung – Auftragsvergabe

Von 13 zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
derten Bietern gaben 2 ein Angebot ab.
Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 122.808.00 € brutto.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Fassadenbekleidung für den Anbau am Kin-
dergarten Kirchheim an die Firma Wülk Holzbau
aus Wittighausen zum Angebotspreis von
60.704,28 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim - WDVS-Fas-
sade - Auftragsvergabe

Von 8 zur Abgabe eines Angebots aufgeforder-
ten Bietern gaben 4 ein Angebot ab.
Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 42.718,37 € brutto.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die WDVS-Fassadenarbeiten für den Anbau am
Kindergarten Kirchheim an die Firma Karl
Schmidt GmbH aus Adelshofen zum Angebots-
preis von 47.608,75 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Anbau Kindergarten Kirchheim - Dachabdich-
tungsarbeiten - Auftragsvergabe

Von 11 zur Abgabe eines Angebots aufgefor-
derten Bietern gaben 2 ein Angebot ab.
Die Kostenberechnung gemäß bepreistem Leis-
tungsverzeichnis lag bei 57.904,79 € brutto.

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur
Kenntnis und stimmt der Auftragsvergabe für
die Dachabdichtungsarbeiten für den Anbau am
Kindergarten Kirchheim an die Firma Spiegel
Bedachungen aus Giebelstadt zum Angebots-
preis von 58.231,77 € brutto zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14  Nein: 0

Informationen / Sonstiges

Dezentrale Flüchtlingsunterkunft in Kirch-
heim
In der dezentralen Flüchtlingsunterkunft sind in-
zwischen 18 Personen (sechs Frauen und zwölf
Männer) eingezogen. Bürgermeister Christian
Stück wird morgen zur Begrüßung vorbei-
schauen und über Angebote zu Beschäftigung
und Freizeitgestaltung informieren. Beim ersten
Treffen des Kirchheimer „Integrationskreises“
aus Vereinsvorsitzenden, Bürgerinnen und Kir-
chenvertreterinnen wurden vielfältige Möglich-
keiten zusammengetragen. Die daraus entste-
henden Informationen sind natürlich für alle
Bürgerinnen und Bürger interessant und werden
passend aufgearbeitet und veröffentlicht.
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Aktuelle Zahlen aus dem
Einwohnermeldeamt und Standesamt

Einwohner Stand 29.02.2024: 2.314
Einwohner Stand 31.03.2024: 2.309
Kirchheim:    1.711
Gaubüttelbrunn:      598

Zuzüge    4 Hauptwohnung, 1 NW
Wegzüge  12 Hauptwohnung, 0 NW
Umzüge    0
Geburten    4
Eheschließungen   0
Sterbefälle    0

Termine und Veranstaltungen

Kirchheim:

So. 05.05. Schleifchenturnier Tennisclub,
  Tennisheim
Di. 07.05. 20 Uhr Jahreshauptversammlung
  Männergesangverein, Pfarrheim
Mi. 08.05. 19 Uhr politisches Gespräch
  SPD/Bürgerliste, Pizzeria Lurisia
Sa. 11.05. 10 Uhr Papiersammlung 1. FC
  Kirchheim
So. 12.05. Schwimmbadfest im Freibad,
  Schwimmbadförderverein
Do. 16.05. 13.30 Uhr Seniorennachmittag
  im Pfarrheim
Mi. 22.05. 19.30 Uhr Offener Stammtisch
  Bündnis 90/Die Grünen, Pizzeria

--------------------------------------------------
Gaubüttelbrunn:

Mi. 01.05. 10 Uhr Maibaumaufstellung an
  der Marienstatue
Sa. 11.05. 10 Uhr Papiersammlung 1. FC
  Kirchheim
Mi. 22.05. Ausflug des Seniorenkreises
Do.30.05. Ab 11 Uhr Blasmusiktage Musik-
  verein, Musikhalle
Sa. 01.06. Ab 16 Uhr Blasmusiktage
  Musikverein, Musikhalle
So. 02.06. 10.15 Uhr Festgottesdienst,
  Blasmusiktage Musikverein

Fundsachen

Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus
Kirchheim abgegeben:
· 1 Drohne

Annahmeschluss für Anzeigen:
Jeweils zum 20. des Vormonats

Haus- und Grundsteuer sowie
Gewerbesteuer

Am 15.05.2024 wird die 2. Rate der Haus-
und Grundsteuer sowie der Gewerbesteuer
zur Zahlung fällig.
Barzahler werden um pünktliche Einzahlung ge-
beten.
Im Übrigen erinnern wir an die zeitsparende
Zahlungsmöglichkeit des Bankeinzugs. Formu-
lare hierfür liegen in der Gemeinde aus.

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmülltonne:   Fr. 03.05., 16.05., 31.05.
Biotonne: Fr. 10.05., Fr. 24.05.
Gelbe Tonne: Samstag, 11.05.
Blaue Papiertonne: Freitag, 17.05.

Die Feldgeschworenen Gaubüttelbrunn füh-
ren nach dem 05.05.2024 einen Flurgang zur
Kontrolle der Grenzzeichen durch.

Die Eigentümer bzw. Bewirtschafter werden
gebeten, die Grenzsteine aufzudecken

Mit freundlichen Grüßen
Karl Lesch / Obmann

Der Männergesangverein Liederkranz
Kirchheim lädt seine Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung
am Dienstag, 7. Mai 2024 um 20.00 Uhr

in das Pfarrheim Kirchheim
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Herausgeber: Gemeinde Kirchheim
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Christian Stück, 1. Bürgermeister
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Katholisches Pfarramt St. Michael Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 98 38 05, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 98 37 89, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 98 38 05, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  Mai 2024 –  Termine  –  Termine

Mi. 01.05. MARIA, PATRONIN DES LANDES BAYERN
18:00 Messfeier mit Maiandacht

Do. 02.05. 18:00 Messfeier mit Maiandacht

Fr. 03.05. 18:00 Maiandacht

So. 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Do. 09.05. CHRISTI HIMMELFAHRT
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde, mit Prozession zum Kreuz

Mi. 15.05. 16:00 Familiengottesdienst (Picknick-Gottesdienst in der Natur)

Do. 16.05. 13:30 Messfeier, anschl. Seniorennachmittag im Pfarrsaal

So. 19.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mo. 20.05. PFINGSTMONTAG
10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Sa. 25.05. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Pfarrvikar Elsesser ist von 21.05. - 24.05.2024 im Urlaub. Die Seelsorgevertretung übernimmt
Pfarrer Dr. Jelonek.

An der Lilacher Waldkapelle mit musikalischer Gestaltung.
 Nach der Maiandacht gemütliches Beisammensein, wir
 freuen uns auf Sie!

Treffpunkt am Kindergarten.
 Nach dem Gottesdienst wollen wir den Nachmittag mit einem
 Picknick ausklingen lassen.
 Bitte eine Decke sowie Essen und Getränke selbst mitbringen.
 Bei schlechtem Wetter findet alles im Kindergarten statt.
 Wir freuen uns auf Euch!
 Euer Familiengottesdienst-Team & AG Familie
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Katholisches Pfarramt St. Stephanus Öffnungszeiten:
Rathausstraße 3, 97268 Kirchheim Di 10.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 09366 522 Mi 12.00 - 14.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de Do 16.00 - 18.00 Uhr

Pfr. Dr. Jerzy Jelonek, Waldbrunn, 09306 1244, jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
Pfrv. Frank Elsesser, Kirchheim, 09306 98 26 678, frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Bernd Müller, Eisingen, 09306 98 38 05, bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ref. Melanie Greier, Eisingen, 09306 98 37 89, melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
Gem.-Ass. Maria Düchs, Eisingen, 09306 98 38 05, maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Termine  –  Termine  –  Mai 2024 –  Termine  –  Termine

So. 05.05. 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

Mi. 08.05. 18:45 Flurgang zur Marienstatue am Sportplatz mit Eucharistie

Fr. 10.05. 18:00 Messfeier mit Maiandacht

Sa. 11.05. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde

Mi. 15.05. 13:30 Seniorennachmittag   - entfällt   -

So. 19.05. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde

So. 26.05. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde, anschl. Gang zum Friedhof

Do. 30.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – Fronleichnam
  9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde, anschl. Fronleichnamsprozession mit

Gem.Ref. Bernd Müller begleitet von den Fränkischen Jägern.
Im Anschluss daran Festauftakt zu den Blasmusiktagen mit Weißwurst-
frühstück an der Musikhalle.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Pfarrvikar Elsesser ist von 21.05. - 24.05.2024 im Urlaub. Die Seelsorgevertretung
übernimmt Pfarrer Dr. Jelonek.

Senioren-Ausflug am Mittwoch, den 22. Mai 2024

Abfahrt 10.00 Uhr am Schönheitsgärtchen in Gaubüttelbrunn

Die Fahrt geht nach Ansbach und Spalt.

Infos: Maria Haaf Tel. 09336/1322
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Herzliche Einladung
zum traditionellen

Allersheimer Pärlesmarkt
am Sonntag, 5. Mai 2024

mit vielen Marktständen, musikalischer Unterhaltung,
Kinderattraktionen und fränkischen Gaumenfreuden

Um 10.30 Uhr Markteröffnung mit der Volkstanz-
gruppe aus Essfeld, anschl. MITTAGESSEN

Parkett and more Markus Hehn
Renovierung und Neuverlegung von Parkett-
und Dielenböden, Fertigparkett und Laminat.
Kostenlose Beratung unter
Tel.: 09347/929175, Mobil:0151/15644398,
E-Mail: parkettandmore@gmx.de

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und

Unternehmensnachfolge

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8.
Mai 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung
bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg,
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

3-ZW, ca. 81 m², DG mit Balkon Südseite,
KM: 565 €, NK: 210 €, inkl. Stpl., ab
01.06.2024 in Geroldshausen zu vermieten.

Tel.: 0175 59 61 942

Reinigungshilfe nach Moos für 3h wöchent-
lich gesucht.

Tel.: 01705995107
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APOTHEKENDIENSTPLAN
29. April 2024 bis 3. Juni 2024

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten!
Gruppe 1:
Apotheke am Rosengarten
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
( 09306/3125
Schwalben-Apotheke Knaus-Center
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt
( 09331/983377
06.05., 18.05., 30.05.
Gruppe 2:
Brunnen-Apotheke
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn
( 0931/3043020
Rats-Apotheke
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2340
07.05., 19.05., 31.05.
Gruppe 3:
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
( 0931/48444
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt
( 09331/2330
08.05., 20.05., 01.06.
Gruppe 4:
St. Sebastian-Apotheke
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt
( 09303/8448
Tauber-Apotheke
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen
( 09338/981824
09.05., 21.05., 02.06.
Gruppe 5:
Klingentor-Apotheke
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt
( 09331/80665
Riemenschneider-Apotheke
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
( 09306/1224
10.05., 22.05., 03.06.
Gruppe 6:
Apotheke Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
( 09366/9801103
Schloss-Apotheke
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit
( 09332/3046
Änderungen vorbehalten!

Stern-Apotheke
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim
( 09842/444
29.04., 11.05., 23.05.
Gruppe 7:
Engel-Apotheke
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt
( 09331/87700
St.-Martin-Apotheke
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
( 09369/980280
30.04., 12.05., 24.05.
Gruppe 8:
St.-Michaels-Apotheke
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
( 09366/6933
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/953540
01.05., 13.05., 25.05.
Gruppe 9:
Marien-Apotheke
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
( 0931/661030
02.05., 14.05., 26.05.
Franken-Apotheke
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim
( 09842/8271
02.05., 14.05.
Gruppe 10:
Engel-Apotheke im Mainärztehaus
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt
( 09331/9833378
Rathaus-Apotheke
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen
( 09369/2755
03.05., 15.05., 27.05.
Gruppe 11:
Florian-Geyer-Apotheke
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
( 09334/99917
04.05., 16.05., 28.05.
Schwanen-Apotheke
Marktplatz 8, 97239 Aub
( 09335/595
04.05., 16.05., 26.05., 28.05.
Gruppe 12:
Adler-Apotheke
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit
( 09332/3423
Sommerhäuser Apotheke
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
( 09333/9045930
05.05., 17.05., 29.05.
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Notrufnummern:
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:        116117

NOTFALLDIENSTE
Bereitschaftspraxis Würzburg
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:         8 – 21 Uhr

Bereitschaftspraxis Kitzingen
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:   9 – 21 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis
auf weiteres geschlossen.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht möglich
ist, eine der Bereitschaftspraxen persönlich auf-
zusuchen und außerhalb der Öffnungszeiten der
Bereitschaftspraxis sowie der behandelnde
Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wochenenden
und Feiertagen nicht erreichbar ist, ist der ärztli-
che Bereitschaftsdienst unter

Ruf-Nr. 116117
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in
der Region Bereitschaftsdienst hat.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen.
-----------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Notdienst:
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik
„Presse“ abrufbar.
Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB, Tel.:
0931/32114-11.

Der Apotheken-Notdienstfinder
22 8 33 *

von jedem Handy ohne Vorwahl
Handy: 22 8 33 *
Festnetz: 0800 00 22 8 33 **
SMS: „apo“ an 22 8 33 *
*max. 69 ct/Min/SMS  **kostenlos

Gesundheit in Kirchheim

Allgemeinärzte Kleinrinderfeld/Kirchheim
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff

Praxis Kirchheim
Würzburger Str. 17, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/99255
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Rezepttelefon: 09366/99257

Praxis Kleinrinderfeld
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366/421
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do. 15.30 – 18.00 Uhr
Fr. 14.00 – 16.00 Uhr

Rezepttelefon: 09366/9801343

Um telefonische Terminvereinbarung
wird gebeten.

Die Praxis in Kirchheim ist vom 21.05. –
30.05.2024 geschlossen.

Die Praxis in Kleinrinderfeld ist wie gewohnt
geöffnet.

Zahnarztpraxis Mundgesund
Ulrike Stück-Steinke
Kleinrinderfelder Str. 3, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9824624
E-Mail: praxis@mundgesund-kirchheim.de
Öffnungszeiten und Online-Terminvereinbarung
unter www.mundgesund-kirchheim.de

Wir machen Urlaub vom 18.05. – 02.06.2024.
Unsere Vertretung entnehmen Sie bitte

unserer Website.

Praxis für Krankengymnastik
Simone Rösch

Am Rehberg 16, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/264

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Physiotherapie Eichhorn
An der Kühruh 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366/9818889
E-Mail: info@physiotherapie-eichhorn.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Die Praxis ist vom 26.04.2024 bis 06.05.2024
wegen Urlaub geschlossen!
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Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte des OGV
Kirchheim
Da der 1. Mai auf den ersten Mittwoch im Mai fällt entfällt der Stammtisch in diesem
Monat.

Der nächste Stammtisch findet am Mittwoch, 05.06.2024 in der Pizzeria Lurisia statt.

Benötigen Sie Information zu einem bestimmten Anliegen, so haben Sie die Möglich-
keit, uns bis zum 25.05.2024 das Problem/Thema mitzuteilen. Wir versuchen dann
bis zum Stammtisch Infos zusammenzutragen.
Sie können uns eine Email (siegbert.kurbel@ogv-kirchheim.de) zusenden oder den
ausgefüllten Abschnitt bei Kurbel Siegbert, Rothweg 24 oder Volker Haas, Schlesi-
erstr. 12 in den Briefkasten einwerfen.

THEMA fü r  STA MM TIS CH


